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Sie war Dienstmädchen, Buchhalterin, schließlich Köchin in
einem Hotel, erst zu früh schwanger, dann unglücklich ver-
heiratet. Sie erfährt Gewalt durch den Ehemann in Berlin, da
waren Betrug, Alkohol, die Flucht vor dem Krieg, schließlich
die Rückkehr in das Heimatdorf in Kärnten. Dort ein drittes
Kind, siewird selbstbewusster, liest, interessiert sich fürPolitik
und versinkt doch immer tiefer in Kopfschmerzen, Depressio-
nen, den Medikamenten. Am Abend des 19. November 1971
schreibt sie einenAbschiedsbrief, nimmt eineÜberdosis Schlaf-
tabletten und verstirbt.
PeterHandke schreibt die Geschichte seinerMutter, nüchtern,
lyrisch, voller Liebe und Wut und Bewunderung.Wunschloses
Unglück ist so persönlich wie geschichtsbewusst, ein unver-
zichtbares Meisterwerk.

Peter Handke, 1942 in Griffen/Kärnten geboren. Die Familie
mütterlicherseits war Teil der slowenischen Minderheit in Ös-
terreich, der Vater, ein Deutscher, in Folge des Zweiten Welt-
kriegs nach Kärnten gekommen. Peter Handke veröffentlicht
seit 1966 Romane,Theaterstücke, Essays, zudem Übersetzun-
gen. Er gehört zu den maßgeblichen Autoren der Gegenwart,
sein Werk wurde vielfach geehrt, 2019 mit demNobelpreis für
Literatur.
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